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Die Innovationsforen im Rahmen der BMBF-Initiative
„Interregionale Allianzen für die Märkte von morgen“
sind ein Baustein der regionalen Innovationsförderung,
mit der das Bundesministerium für Bildung und For-
schung Regionen der neuen Bundesländer unterstützt. 

Das BMBF geht davon aus, dass
über die interregionale Zusam-
menarbeit von Wissens- und
Leistungsträgern in ausgewiese-
nen Innovationsfeldern zusätz-
liche Dimensionen für zukunfts-
fähige Entwicklungen eröffnet
werden können. Interregionale
Allianzen können ein wichtiger

Schritt für die Etablierung von Durchbruchinnovatio-
nen auf den Märkten der Zukunft sein. 

So hoffe ich, dass mit der Durchführung von Innovati-
onsforen ein übertragbares Modell für die dauerhafte
Organisation von interregionalen Innovationsprozessen
gefunden wurde. 

Auch aus diesem Grund arbeitet das BMBF eng mit
den Landesregierungen zusammen. Denn nur in part-
nerschaftlicher Zusammenarbeit von Bund und Ländern
können sich innovative Allianzen wirkungsvoll entfalten
und Anstöße zu erfolgreichen regionalen Entwicklun-
gen gegeben werden.

Allen an den Innovationsforen Beteiligten, insbesondere
den Veranstaltern, wünsche ich viel Erfolg bei der Ver-
wirklichung ihrer Vorhaben. 

Edelgard Bulmahn
Bundesministerin für Bildung
und Forschung
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INNtex – Innovation Netzwerk Textil e.V.

Industriemuseum Chemnitz

Die EuroTextilRegion umfasst die traditionellen Kerngebie-
te der Textil- und Bekleidungsindustrie in den deutschen
Bundesländern Brandenburg und Sachsen sowie in der
Republik Polen und in der Republik Tschechien an den
gemeinsamen Grenzen. Sie befindet sich im Städte-
fünfeck, das im Westen durch die Linie Plauen–Guben
begrenzt ist, im Osten durch Liberec, Zielona Góra und
Wroclaw. 

In dieser Region arbeiten insgesamt 71.000 qualifizierte
Arbeitskräfte in 1.500 Textil- und Bekleidungsunterneh-
men. Zugleich besteht mit über 30 Forschungsinstituten
ein hohes F&E-Potenzial.



■ Profilierung der Textilindustrie im neuen euro-
päischen Raum Deutschland–Polen–Tschechien

■ Schaffung einer Plattform für zukunftsfähige, 
innovative Produkte in einem europäischen 
Textilcluster

■ Initiierung von länderübergreifenden Netzwerken
sowie Forschungs- und Entwicklungsprojekten

■ Aufbau von dauerhaften Lieferbeziehungen zur
Fahrzeugindustrie

■ Bündelung von Kompetenzen auf dem Gebiet der
Textil- und Automobilzulieferunternehmen

■ Gewinnung neuer Partner und Aufbau einer 
marktorientierten Zusammenarbeit

■ Darstellung des aktuellen Know-how-Standes 
und Bedarfsanalyse

Ziele:

Wissen:
Thema:

Einsatz neuer textiler Werkstoffe im Automobil:

Mit der EU-Ost-Erweiterung entsteht in den grenz-

nahen Regionen von Polen, Tschechien, Sachsen

und Brandenburg der größte textilindustrielle 

Ballungsraum Europas. 

Das eröffnet neue Perspektiven und erfordert
zugleich neue strategische Konzepte, die in dem
Innovationsforum diskutiert werden sollen. Mobil-
textilien – neue textile Werkstoffe im Automobil –
bilden den größten Bereich des Wachstumsmark-
tes technische Textilien. In allen drei Ländern
haben sich zudem zahlreiche Automobilhersteller
und -zulieferer etabliert. Innovative textile Werk-
stoffe treffen damit auf einen Erfolg versprechen-
den Markt. Diese Chancen zu nutzen ist das Anlie-
gen des gemeinsam von Fachleuten der Textil- und
Automobilzulieferindustrie veranstalteten Forums.

Schwerpunkte 

■ Neuentwicklungen bei technischen Textilien 
vorstellen

■ Neue Formen der Zusammenarbeit entwickeln
■ Ideen und Erfahrungen austauschen
■ Trends mit Automobilzulieferern diskutieren 

MOBILTEX-Innovationsforum 
Neue textile Werkstoffe 
für die Fahrzeugindustrie

Technische Textilien gehören heute zu den High-
Tech-Materialien. Die sächsische Textilbranche
verfügt über ein historisch gewachsenes Know-
how und hat sich mit Innovationen auf diesem
Wachstumsmarkt etabliert.

Die wichtigsten Innovationsfelder bei Mobiltextilien
sind neue Material- und Technologiekombinationen,
Massereduzierung durch Leichtbau, Erhöhung von
Sicherheit und Komfort sowie Recycelbarkeit.


